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W enn i ch  i n  me inem großen Lei d  gedenke  an  d ie  vo r i g  Zei t ,  
so  l aß  i ch  mi r  d i e  W erke  dein  und  große  Ta ten t rös t l i ch  se in ;  
b rei t  aus zu  di r  me i n  Hände mi t  Beg ie r ,  
me in  See l  zuhand  dürs te t  nach  di r ,  wie  dür res  Land . 
 
Her r  Got t ,  e rhör  mich gnädig l i ch ,  verzeuch  mi t  deiner  Hül fe  ni ch t ;  
denn  so l l t  i n  No t i ch  l änger  s tehn ,  so  müß t  zu le tz t  me in  Gei s t  vergehn .   
Verb i rg  doch  ni ch t  vor  mi r  dein  Anges i ch t ,  
sonst  werd  i ch gl e i ch  dem,  der  s i ch  i n  sein Grab verschlei cht .  
 
Laß  mich f rüh  hören  dei ne  Gnad,  nach  d i r  me in  Herz  Ver l angen  ha t ,  
ze ig  mi r  den  W eg,  den  i ch  sol l  gehen ,  au f  d i ch  so l l  me in  Ver t rauen  s tehn .  
In  a l le r  No t  h i l f  mi r ,  du  t reuer  Got t ,   
e rqui cke  mich  wegen de ins Namens gnädig l i ch .   


